
Salomon abgewählt 

Die Freiburger Grünen stellen sich nach dem Wahl-
Schock neu auf 

Der Schock bei den Grünen nach der OB-Wahl sitzt weiterhin tief. Derzeit arbeitet der 
Kreisverband das Erlebte auf und rüstet sich für den Neuanfang. Der geht auch mit 
personellen Veränderungen einher. 

Bei der Jahreshauptversammlung sind Chantal Kopf und Hubert Germann als neue 
Kreisvorsitzende gewählt worden. Insgesamt herrscht Aufbruchstimmung in der Partei. 
Die Grünen wollen mit neuem Schwung und anderen Akzenten Richtung Kommunalwahl 
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durchstarten.

Der Redebedarf bei der Partei ist groß

Das Nebenzimmer im Gasthaus Schützen in der Oberwiehre ist rappelvoll, auffallend 
viele junge Leute sitzen an den Tischen. So gut besucht sind die 
Jahreshauptversammlungen der Grünen sonst nicht. Der Redebedarf bei den Mitgliedern 
ist groß. Alles dreht sich um ein Thema: die verlorene Oberbürgermeisterwahl. Die 
Stimmung ist sachlich, die Beiträge konstruktiv. Aber es ist auch schon das zweite Mal, 
dass die Grünen zusammenkommen. Bereits einen Abend zuvor hatte der Kreisverband 
die Mitglieder zur "Wahlkampfnachlese" geladen. Dort wurde hinter verschlossenen 
Türen mehr als drei Stunden lang diskutiert, 100 Mitglieder waren dabei. "Offen und 
kontrovers" sei die Debatte gewesen, "über das, was uns da passiert ist", berichtet die 
bisherige Kreisvorsitzende Ella Müller in der Jahreshauptversammlung. Zudem sind 
beim Kreisverband 60 Seiten Anregungen der Parteibasis per E-Mail eingegangen. "Es 
gibt reichlich Ideen, das ist ein gutes Gefühl", sagt Gregor Kroschel, der bislang neben 
Ella Müller an der Spitze des Kreisverbands stand. Beide stellten sich nicht mehr zur 
Wiederwahl – aus beruflichen und privaten Gründen, heißt es.

Wie es nun weitergehen soll mit den Freiburger 
Grünen, darüber gibt es unterschiedliche 
Meinungen. Immer wieder fallen bei der 
Jahreshauptversammlung jedoch Schlagworte, 
die den Wahlkampf von Wahlsieger Martin Horn 
geprägt haben: Besser zuhören, mehr auf die 
Bedürfnisse der Bürger eingehen und 
transparenter arbeiten. "Es bringt nichts, wenn 

wir im gut isolierten Vauban-Kämmerchen unsere Programme schustern", sagt ein 
Mitglied. Auch die neue Kreisvorsitzende Chantal Kopf wirbt für mehr Bürgernähe. 
Zudem plädiert die 23-jährige Politikstudentin dafür, die "junge Perspektive" ernster zu 
nehmen. Das hätten die Grünen zu wenig getan, "das war einer der fatalsten Fehler im 
OB-Wahlkampf", sagt sie.

Die Grünen wollen bei der Kommunal- und der Europawahl punkten

Chantal Kopf war bislang schon im erweiterten Vorstand des Kreisverbands tätig, 
genauso wie Hubert Germann, der zweite neue Kopf an der Spitze. Er setzt sich bei den 
Wahlen gegen zwei Gegenkandidaten durch, auch um andere Posten gibt es 
Kampfabstimmungen. Das große Interesse der Mitglieder an der Aufarbeitung des OB-
Wahlkampf werten die Grünen als Aufbruchstimmung. "Ich gehe mit neuem Schwung an 
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die Arbeit", sagt Maria Viethen, Fraktionsvorsitzende der Grünen im Gemeinderat.

Neben der Kommunalwahl wollen die Grünen auch bei der ebenfalls im kommenden Jahr 
anstehenden Europawahl punkten und einen eigenen Kandidaten nominieren. "Damit 
wollen wir uns stärker und intensiver aufstellen als bislang", erklärt Ella Müller.

Diskussionen gibt es auch darüber, ob die Grünen wieder "linker" werden müssen. Die 
Debatte "links oder rechts" führe jedoch nicht zum Ziel, meint Edith Sitzmann, baden-
württembergische Finanzministerin und Freiburger Abgeordnete. "Es muss nach vorne 
gehen", meint sie. Wie genau dies aussehe, werde die Zukunft zeigen. Es brauche 
sicherlich noch Zeit, alles aufzuarbeiten.

Wahlergebnisse: Kreisvorsitzende: Chantal Kopf und Hubert Germann; Kassierer: 
David Vaulont; erweiterter Vorstand: Judith Ateia, Henriette Rübsam, Tim Simms und 
Hannes Wagner

Ressort: Freiburg 
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